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Übungsheft · Latein · Klasse 9

Gesellschaft und

Herrschaft in Rom
Erklärungen, 41 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen, viele mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich kenne Gruppen, Konflikte und Herrscher der späten Republik

und der frühen Kaiserzeit.

Ich übersetze einfache Sätze und kurze Quellensätze.

Ich vergleiche Rom und die Gegenwart und gebe Quellen an.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen. Fang bei Basis an. Die

Lösungen stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/gesamtschule/klasse-9/latein/la-gesellschaft-herrschaft/staende

Salve!
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Kurz erklärt

Gruppe Merkmal

Patrizier alte Adelsfamilien

Plebejer die Mehrheit der Bürger

Ritter equites wohlhabend, im Geschäft

Sklaven servi keine Bürger

Jahr Ereignis

494 v. Chr. (Überlieferung) Volkstribunen

um 450 v. Chr. Zwölftafelgesetz

133 v. Chr. Tiberius Gracchus

44 v. Chr. Caesar wird ermordet

31 v. Chr. Schlacht bei Actium

27 v. Chr. Name Augustus, Prinzipat

14 n. Chr. Augustus stirbt

Einen Quellensatz angeben und übersetzen

1 Wir lesen ubi solitudinem faciunt, pacem appellant .

2 Quelle: Tac. Agr. 30,5.

3 solitudo heißt Einöde, appellare heißt nennen.

4 Wo sie eine Einöde schaffen, nennen sie es Frieden.

Merksatz: Prinzipat: Augustus ist der Erste unter den Bürgern, äußerlich bleibt die Republik. Prüfe jede Quelle: Wer spricht, mit

welchem Ziel? Ein Vergleich braucht Kriterien.

Typischer Fehler: Viele vergleichen ohne Kriterien. Lege erst fest, worauf du achtest: Wahlrecht, Grundrechte, Macht.

Tipp: Notiere die Quelle sofort beim Lesen. Ohne Quelle ist ein Zitat später wertlos.
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Basis

Stände und Konflikte

1 Welche Gruppe ist gemeint? Kreuze an.

a) Alte Adelsfamilien, die zuerst die hohen Ämter besetzten: Ritter Patrizier Plebejer

b) Die Mehrheit der Bürger, anfangs ohne Zugang zu hohen Ämtern: Plebejer Patrizier Sklaven

c) Wohlhabende Bürger, die oft Geschäfte betrieben: Tribunen Ritter Klienten

d) Menschen ohne Bürgerrecht, die rechtlich als Eigentum galten: Senatoren Patrizier Sklaven

e) Frühere Amtsträger, die im Senat saßen: Plebejer Klienten Senatoren

2 Ergänze.

a) Die eigenen Vertreter der Plebejer hießen Volks .

b) Das Recht wurde um 450 v. Chr. auf zwölf  aufgeschrieben.

c) Der Volkstribun von 133 v. Chr. hieß Tiberius .

d) Die Gracchen wollten Land an  Bürger verteilen (arm oder reich?).

3 Was heißt der Satz? Kreuze an.

a) Equites negotia gerunt. Die Geschäfte betreiben die Ritter nicht. Die Ritter betreiben Geschäfte. Die Ritte

b) Plebs ius suum postulat. Das Volk verliert sein Recht. Das Recht fordert das Volk. Das Volk ford

c) Tribuni

plebem

defendunt.

Die Volkstribunen greifen das Volk an. Die Volkstribunen verteidigen das Volk. Das Volk verteidigt die 

d) Senatores in curia sedent. Der Senator sitzt allein. Die Senatoren sitzen in der Kurie. Die Senatoren verlas
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Standard

Caesar, Augustus und die Provinzen

4 Welches Jahr passt? Kreuze an.

a) Caesar wird ermordet: 44 v. Chr. 31 v. Chr. 133 v. Chr.

b) Schlacht bei Actium: 44 v. Chr. 14 n. Chr. 31 v. Chr.

c) Octavian erhält den Namen Augustus: 49 v. Chr. 14 n. Chr. 27 v. Chr.

d) Caesar überschreitet den Rubikon: 27 v. Chr. 133 v. Chr. 49 v. Chr.

e) Tod des Augustus: 14 n. Chr. 27 v. Chr. 44 v. Chr.

5 Stimmt die Aussage? Schreibe falsche Aussagen richtig auf.

a) Caesar war der erste römische Kaiser. stimmt stimmt nicht

b) Augustus nannte sich princeps. stimmt stimmt nicht

c) Im Prinzipat gab es keinen Senat mehr. stimmt stimmt nicht

d) Eine Provinz lag außerhalb Italiens. stimmt stimmt nicht

e) Ein Statthalter regierte eine Provinz für Rom. stimmt stimmt nicht

6 Ergänze.

a) Der Fluss, den Caesar 49 v. Chr. überschritt, hieß .

b) Die Zeit des Friedens unter Augustus heißt  Augusta.

c) Der Tatenbericht des Augustus heißt  Gestae.

d) Auf Latein heißt Quelle .
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Plus

Quellen, Vergleich, Übersetzung

7 Übersetze ins Deutsche.

a) Augustus pacem terris dat.

b) Caesar cum exercitu Rubiconem transit.

c) tu regere imperio populos, Romane, memento. (Vergil, Aeneis 6,851)

d) ubi solitudinem faciunt, pacem appellant. (Tacitus, Agricola 30,5)

e) Salus populi suprema lex esto. (Cicero, De legibus 3,8)

8 Vergleiche Rom und heute. Wähle zu jedem Kriterium einen Satz.

a) Kriterium Wahlrecht

b) Kriterium Sklaverei

c) Kriterium Gemeinsamkeit
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9 Wie gibst du die Quelle an? Kreuze an.

a) Vergil, Aeneis, Buch 6, Vers 851: Verg. Aen. 6,851 Aen. Verg. 851,6 Vergil 6

b) Tacitus, Agricola, Kapitel 30, Abschnitt 5: Agricola Tac. Agr. 30,5 Tac. 5,30

c) Für eine Internetseite gehört dazu: nur „aus dem Internet“ nur das Datum Verfasser, Titel, Adresse, Abrufdatum

10 Stimmt die Aussage über Quellen? Schreibe falsche Aussagen richtig auf.

a) Eine Quelle zeigt immer eine bestimmte Sicht. stimmt stimmt nicht

b) Du solltest dich auf eine einzige Quelle verlassen. stimmt stimmt nicht

c) Die Rede des Calgacus hat vermutlich Tacitus selbst formuliert. stimmt stimmt nicht
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich kenne Gruppen, Konflikte und Herrscher der späten

Republik und der frühen Kaiserzeit.

Ich übersetze einfache Sätze und kurze Quellensätze.

Ich vergleiche Rom und die Gegenwart und gebe Quellen an.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann

probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Stände und Konflikte

1 Welche Gruppe ist gemeint? Kreuze an.

a) Patrizier

→ Alter Adel.

b) Plebejer

→ Bauern, Handwerker, Händler.

c) Ritter

→ equites.

d) Sklaven

→ servi.

e) Senatoren

→ senatores.

2 Ergänze.

a) Die eigenen Vertreter der Plebejer hießen

Volkstribunen.

b) Das Recht wurde um 450 v. Chr. auf zwölf

Tafeln aufgeschrieben.

c) Der Volkstribun von 133 v. Chr. hieß

Tiberius Gracchus.

d) Die Gracchen wollten Land an arme

Bürger verteilen (arm oder reich?).

3 Was heißt der Satz? Kreuze an.

a) Die Ritter betreiben Geschäfte.

→ negotia heißt Geschäfte.

b) Das Volk fordert sein Recht.

→ postulat heißt fordert.

c) Die Volkstribunen verteidigen das Volk.

→ plebem ist Akkusativ.

d) Die Senatoren sitzen in der Kurie.

→ sedent heißt sie sitzen.

Standard: Caesar, Augustus und die Provinzen

4 Welches Jahr passt? Kreuze an.

a) 44 v. Chr.

→ Es war der 15. März.

b) 31 v. Chr.

→ Octavian stand danach allein an der Spitze.

c) 27 v. Chr.

→ Beginn des Prinzipats.

d) 49 v. Chr.

→ Beginn des Bürgerkriegs.

e) 14 n. Chr.

→ Er starb nach langer Herrschaft.

5 Stimmt die Aussage? Schreibe falsche Aussagen richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig: Caesar war

Diktator, der erste Kaiser war Augustus.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Im Prinzipat gab es

den Senat weiter, er hatte aber weniger

Macht.

d) Stimmt. e) Stimmt.

6 Ergänze.

a) Der Fluss, den Caesar 49 v. Chr.

überschritt, hieß Rubikon.

b) Die Zeit des Friedens unter Augustus heißt

Pax Augusta.

c) Der Tatenbericht des Augustus heißt Res

Gestae.

d) Auf Latein heißt Quelle fons.



Seite 9 von 9DYS+ Campus · Übungsheft Gesellschaft und Herrschaft in Rom

Plus: Quellen, Vergleich, Übersetzung

7 Übersetze ins Deutsche.

a) Augustus gibt den Ländern Frieden.

→ terris ist Dativ Plural.

b) Caesar überschreitet mit dem Heer den Rubikon.

→ cum exercitu heißt mit dem Heer.

c) Du, Römer, denke daran, die Völker mit Herrschaft zu lenken.

→ memento heißt denke daran.

→ Romane ist die Anrede.

d) Wo sie eine Einöde schaffen, nennen sie es Frieden.

→ solitudo heißt Einöde.

→ appellare heißt nennen.

e) Das Wohl des Volkes soll das höchste Gesetz sein.

→ esto heißt soll sein.

8 Vergleiche Rom und heute. Wähle zu jedem Kriterium einen Satz.

a) In Rom durften nur männliche Bürger wählen, heute dürfen alle

volljährigen Staatsangehörigen wählen.

→ Rom: männliche Bürger. Heute: volljährige Staatsangehörige.

b) In Rom war Sklaverei erlaubt, heute ist sie verboten und die

Würde des Menschen ist unantastbar.

→ Rom: erlaubt. Heute: verboten.

c) Auch heute streiten Menschen über Mitbestimmung und gerechte

Verteilung von Besitz.

→ Spannungen zwischen Arm und Reich gibt es noch.

9 Wie gibst du die Quelle an? Kreuze an.

a) Verg. Aen. 6,851

→ Autor, Werk, Stelle.

b) Tac. Agr. 30,5

→ Autor, Werk, Stelle.

c) Verfasser, Titel, Adresse, Abrufdatum

→ So findet man die Seite wieder.

10 Stimmt die Aussage über Quellen? Schreibe falsche Aussagen richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig: Du solltest mehrere

Quellen vergleichen.

c) Stimmt.


